
  

    

      

      

           

  

2. Die Eltern und Erziehungsberechtigten entscheiden bei extremen 

Witterungsverhältnissen grundsätzlich selbst, ob der Schulweg für ihr 

Kind zumutbar ist und ob sie es schicken oder nicht. 

3. Im Falle des Fernbleibens muss die Schule am Morgen per Mail 

informiert werden.  

4. Auch wenn witterungsbedingt kein Unterricht stattfinden kann, so ist die 

Betreuung der anwesenden Kinder in der Schule an diesem Tag 

gewährleistet, es wird ein Notprogramm gefahren. 

5. Für das Kollegium gilt: Jeder/jede Lehrer*in entscheidet für sich selbst, 

ob der Schulweg zumutbar bzw. zu gefährlich ist oder nicht. 

Grundsätzlich gilt die Dienstpflicht. 

Etwaige Änderungen dieser Regelung werden auf dieser Seite veröffentlicht.  

Für alle Schulen im Land gilt: Sicherheit geht vor!“, so die Aussage des 

Bildungsministeriums. 

gez. Schulleitung der RS plus Bleialf 
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1. Die Realschule plus Bleialf ist generell besetzt und geöffnet, wenn

 keine gegenteilige Mitteilung erscheint.


